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Vollkommenheit
zAteht erreicht!

Pch ftchcv ihe Pox'ztarleäi SerwiZruS.

Wäömaschise l
Asm! eingeführt behauptet sie ihren Platz

für immer.
Wir vertauschen Maschine.

Vchickt Eure alkmodischen, schwerfälligen,
jchWerlaufcndcu, stauen tödtcndcn Maschs-
keu zu us. nchmen dieselben zu

alt! Tbeil der Zahlung an eine von
nicrcn Maschinen.

S.e ist derühukt ihrer Vortheile wegen:
Karin daß sie eine der grossen Maschinen
ist, welche heutzutage fabrizirt werde:. Au
v?endbar für den Fami!icngcb?a'..ch sowohl

für Werlsiättcn. Sie hat das größte
Sed ffchen M'.t einem großen ?Vobdin"
S-elches beinahe eine ganze Spule Zwirn

D.e Spannung des Sch-sschens tan
Mgnlirt werden ohi e Herausnahme dcS
WchiffchenS aus der Maschine."

Dies Maschine ist so coustfuirt. daß die
direct über die H,adcl o.e-

.chieht u d dadurch sie die Befähigung be-
ps.t da? schwerste Materia! mit unvergleich-
t cher Leichtigkeit zu nahen. Sie ist seh?
nnsach in Cor.strttcticn und so dauerhaft
ls Stahl und C'.scn sie machen kann. Alle
chre bewegende T hxjsx vcrhürtcteul
Ltjen und Stahl und auf sinnreiche Art
esnstritirt. keine Triebkraft zu verlieren.
KA:r tönnen rechtmäßig jede

Mafchise fr S Jahre fiarantire.
Sie ist die leichteste, ruhigsilaufende Ma-
chine im Markte. Sie ist ebenfalls die
srgsültigstvirzier 'undhüb chesteMaschineeprodueirt.

Mit l!?n diesen Vorzügen wird sie den-
noch von bis billiger verkauft

eine andere Maschine erster
c Unumschränkte Eontrolle von Districten

! Agenten gegeben,
tr Annehmbarej!!aufv?rtrage werden osferirt

Cafh oder auch auf Credit.
Schickt sürCirculare und Bedingungen

D dw
Levwx NaeZuns vo.

ZV,?/
5.:, <?

Waltci t T eivik>x>s r lKgenthttmer und ber.

Si. Jahrftang) Millbeim, P.. den Bton März, ktz77.

Velkefonte Dkarke
Weißer Wrtzen I F5
Holsten Weizen l 55
Korn ü5
Welsch korn 40
Daser Al)
Gerste ss)
Klee S-iamen 8 sft
Gilttiddcerc I l)<>

Eier 25
Schmalz 10
Schinken 12
Stilen 9
!a!q 0
Butter 22
pnwpei

Wvd
Mifsiinbnrg Markt.

Vlltttr ?v
Eier ,2
Weizen l 45
Korn sil)

Welsch kern 47
tzattr Z.'
Gerste
Tv'noikp Heu 15 sil
Klee " 12 00
Kalbfleisch Vdtkll)
Sckilttkcn 10
Seilen 10
Schmolz 12

Kltksaämca 8 siti
Tnmotbpsaametl 1 2
FlachSsaamen I 40

Mikl stein Markt.
(Korigirt jeden Mittwoch)

Wtizen. 13si
Weljchkorn. 45
Roggen. 5
haft, (52 ld) 1.8
Gtrste.

'

3'
Tymolbst Soamen, 8 09
Flachst-Saamen.
Klee-Saanitn, (sss lb) 6 50

2O
Schinken 15
Letten Ik
Kaldflcisch, 0
Eier. IL
Kartcfieln. 1 00

Schmalz per lss 10
Talg n per lh 7
Oeik 5
Gttcf4:e!k?!epfe'pcrld 4

do Vsiischtng 1Z 4
ho Kirsche. 4 5

Edward Plott's

Stcm
Ptirls? Orae!

btnfft Ton nb Kraft jede Pscife. Ot

Gibt ?ti zctTtcine SattS'arrion

Dnrck gesckickten ?!>rauck dt? Griff? und
de latent ssnu S.birrll? wird die ?'nük brr
MkntPüwkn Stimm? anq?a:. u-.d ordnrt d:?-
selb? o der iveickstrn. fic.'riiattizrn Note ;nr

tlnsthertressiichvotta'i'N itstrninlnten

Dcr Eiztäthämcr bet s-it vielen labeei'. di
und geller der Pfeiscr. Dr-

zeln ot'ld'tia unb a??au beobaib?. und tickte-
'e piakt'scke aus die Vrtdesse-
rung saicker Frsler uav seine Errerimerte da-
b-n eine pe.'tuk.iou von einer Oualiiäi de
Tone erzeten, telcke so adc komwt z der

Pfeifen Orgel Ou all tät

Cetttetttttal-Exhibirton
Wie kann man dieselbe sehen ohne nacd

Philadelphia zu gcbent Man taufe
Trunk I.ljiz's lli!t-nrienl ttozrist?,
welches in zecn mrnatttch ischrlnrndeu
Heften auegtgclen vird und altbaid
nach Schluß der Ausittllung vollendet

sein wird. Jede Heft bat gegcn 80

Ansichten der Aussttllung nach Phetv-
grapbten in Holz geschnitten so daß ras
ganze Werk deren rtwa 800 exthalten
wird. Preis eine Hefte der Ausgade
für Subscribknten. auf starke ftinr Pa
pier gedruckt mit einem Erira Holzschnitt,
unaufgtschnitten und zum Binden eigen
eingerichtet. Funfz-g VcntS. Diese
Ausgabe wird durch Träger nur au Sud-
scribcntcn abgeliefert.

Dtc ?Matl Edition." auf leichteres
Papier gedruckt und ohne Eitra Holz
schnitt, zu fu:,f>hdreit)g Tcnto
pro Heft, ist bei allen Zeitungsbändlern
zu baden und wir? auch von der Office
der Unter; chttkttn nach Empfang dc

Preist versandt
Die Werk, welche in keiner Familie

in den Ver. Staaten fehlen sollte, er-
scheint Englisch und Deutsch; in letziee
Sprache unter dem Titel: ?Die Welt,

ansstellung in Philadelphia."
Agenten für bcide Ausgaben erden ver-

langt und erhalten liberale Beding-
ttngen.

Ran wende sich baldigst an

Frank LesUe,
slv x?,k.

Nhren! Nhreu!
G H. Hl d,

hält beständig die schönsten, elegantesten
und modernsten Wand- und Taschenuh-
ren, sowie von den feinsten und besten
Goldwaarrn zu den billigste Preisen
in seinem Raume, auf dem zweiten Stock
in Alexander Gebäude zum Verkaufe.

Reparaturen aller Attwerd in wr-
zcr Zelt gentacht.

Literatur.

Im Verlag drr Hcrren Schäfer und
Korati in Pblladclvbia, Ecke dr 4. und
Woodftrajn. erschien soebrn und ist durch
dle Crpkditton die't Blatte 'oder direkt
von den Verlegern zu bezirken :

Appleton's deutsch englische Mrammar.
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Methode de englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben und Spre-
chen zu lernen, mit Angabe dr englischen
Aussprache und Betonung von Jodn L.
Appleton. A. M. 588 Griten, guter Ein-
band und der billige Prrio von At.öti.

"Bereinigte Staaten Biicsstcller
' in

denlsch cngltscher Verfassung, oder An-
leitung zur richtigen Abfassung aller in
dkn üllgemtinen LebenSvcihälttnßcu. so-
wie im Gtschastslebcn drr Vereintsten
Staaten vorkommenden Briese. Aussätze.
Urkunden, u. s. w. nebst e,ner Einleitung
über Rechtschreibung und Interpunktion
nebst einem Anhange von Gelegenheit-
Gedichten. Neunzehnte Auflage. In
gutem Einbande mit 528 weiten. Pre.
§:.50.

"Der vollkommene amerikanische G?.
schästsmaun." E'N Hand- und Hulft-
bnch für Geschäftsleute aller Art in den
Bereinigten Staaten von Nordamerika.

"Führer im Geschäft-ltben." Anlei-
tung. sich im Gcschästslrben schriftlich
auszudrücken, englisch und de'itt'ch, nebst
einer Auowabi von Reden. Abhandln.
gcn und Erzählungen zum Ucb.rsetzcn,
mit angefügtem Wörterbuch. Bon Hein-
rich G;nal mit 2CO Seiten und gut ein-
gebunden.

Die wandelnde Seele, da ist : Ge-
spräche der wandelnden Seele mit Adam
Voah und Simon Cleopda; entdatteiid
die Geschichte von Ettchaffun.z der Welt
en dtS zu und nach der Verwüstung Je-
rusalem. Herauogegehin von Jobann
PSUipp Schabattc. in: 442 Seiten, in
gutem Ttndande. (Ein scer crdaurnde
Werk, da angenehm zu lest'', ist.)

"Ochlschläger'v englisch deutsche und
deutsch tnglnches Taschen Wörterbuch"
nedst Angäbe der englischen Aussprache

mit deutschen Buchstaben und deutschen
Tönen. 700 Seiten und schöner Eln-
dand. Preis 8!.50.

"Verein! re Kochbuch, nritbe-
sonterer Berücksichtigung drr klimatischen
Verhältniße und Produkte Amen a ,

von Wm. Vollmer, illä Seiten.
"BollständigtS deutsch englische Ver-

einigten Staaten Kochbuch. Ein Hau:-
und Huisebuch für Haussl anen und
Mädchen. Köche und.ffochiunen in jede
Kücvc oder A'.wetsuug ?nr desteit unv
billigsten Berriluug aller 'Drien S?escn
und Getranle, von W:n. Vollmer mit
155 Selten.

"AmerikanischesGarlenbuch oderprak
tisch Handbuch tum Gemu'? . Obs.-
und Weinbau, sowie Z.ick>nunz-n über
den Schnitt der Weinreben, snd g,und-
licht Anleitung zur Blumenzucht, mir ge-
nauer Verü.ksichngung der amerikanische'
Verbällnißc von Friedrich Clarner.
Seit n, schö" g.'dvnden.

"Destentascheu Volk - Liederbuch."
Ein unlerhaltcupt klc:nc
mit 250 Seiten.

Tir wachen unsere geehrt? dcutschen
Leser, welche im Sinn? haben, nack Pl i
lndelphia zu rcisen. darauf aufmerksam,
daß in Schäfer Sc Ko-adi's Bucksto,
Alle zu baden ist, was in deutscher Lue
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, d efe Firma nicht mit ih-
rem Besuch zu übergehe.

Maunbarke .

Wic verloren uud wi der geivvu

T.en.

Eiae Abbandkung übe? die radikale Hrilung
v?n Oucnic und Lrlstbesteckuuz.
HA Ssebca dcrauSacaebrn, eine neue Au-

vcu Lr. Culverwelt S Berlesun
die rot'calk He.luna von

sHH: vnrn oder T.imcni'chwaä'e. arisiiiz: oder
e'x' kerv?llicht Schwache, Hindernis!? zum

Heirntbkn, ic., bervorjZtbrächt dnrch
Selbsthrfieckuna und aescklechttichc AuSschwei-
fiiitAtn. Die schrecklich.n Ki n dieses LrsterS
stud in dieser derübmien Brechüre zur 7?ar-
nung der Fugend mit Meistersch.lft gcschildert
und der einzige sichere Wea angegeben, n'-fwel-
chem eine vollständige Heilung, ovne den Ge-
brauch qefädrlicher innerlicher Pkcdijinen, er-
zielt werden kann.

Alle, alt und juna, welche an Nervenschwä-
che, Nirdergrschlaaenteit, Imvctenz oter P?l-
-lutio'en, und den lausend traurigen ol.zen ge-
schlrckü'.icher AnSschweifunien leiden, sulltcn
diese Schrift mit Sorgfair studiren.

Um ibr die wri:msalichste Verbreitung zu
erschaffen wird dieselbe gratis und vsstr'rei
nach allen Tbeileu der Lerelniztru S taaten ver-
schickt.

Ranabdressire:

ff'. o.Y.
41 >nrSe.. ff'e I'orT. ffi? fZc?4?t4

Jacob Kamp,
Lock Hasen, Pa.

Ich hab soeben mtne

Gchuhv, Gtiefelu, tt s. w.

für Herbst und Winter erhalten,
welcheichzu den billigsten Preisenverkaufe

Scknhe, Stiefel, GaiterS,

Slippers und RubberS

von allen Sorten für Herren, Damen
und Kinder und so wvhlftil wie man sie
20 Jahre zurück kaufen konnte. Die besten

Herrn Kip Stiefel

mit Dopvelsoblen und Top von band
gemawt für K3.ZO. Eine a.cdere Sor-
te Herrn Sitefel, das Paar H2.-59.

:' Die hefte Was
vO.fnrdie vieoriz st en Preise
VA. "

s> sWET

DnSaltv

dc?ltsche Heilunticl
etgt:

7! ? c Rrankbciten

dos Marens
dcr Lcder und des

Nckt-rlerdeS.

insofern sie u Berschleimung

angehäuften Kruditäten und

Nttvcidatiltcs'keittn
entstünden sind ud Biahnngen und
B.rstopsungti, rrraniaf-n. Ho wie die
I'ovcii die AuSfithruna de Stoffe
di?!r?en, der dir Bitckne.de veiauisät''
>'o nkü? en sie die Somv'cme und Zu:.:?,
N'rg, die uu? jener 0.-tl'te ent'ori'ngen
ncrr.i'. z. B. nck: n:r die kelikarttgen

Lkihsckmcr:.in. lontern ouck die davon
odhcin.n.'.ru Brickweideti de Hrud'rs
und der Blast, den Schwindel. d.r
7 rt'ckcii und die 7 üsserlr't de Korr..
Dunkelheit der Augen und BeNemmunq
?cr Brist, anck da? besckw''rltcke ?u-
und Elnüthinrn. Zi'iäÜe. hessnd.
er? den Hppe-Honlriften öfter fürp:?i-
lich sind.

Sern!

VvSblnti,?ei.

B l c i cd s n cd k

ScÄkrertztNtdiefeit,

A c n cz ff l r ed k c i t,

Uedelkciten,
Q d n m a ck t cn,

Kepf'u. Etlicher-

sebmerzen,

Hcrzklo psc u.

Gclbsuch:.
Gegen: Kdtsr k, und Ltocklek

fori, wcl.be gewöhnlich schnell gedeii
mrrden, tndem die Tropfen den schaikcn'
stockenden Schienn duftofc.i und abfüh-
re n.

Gegen: entzündlichen und chronischen
?sssrett'natreii:s, gegen !K,rds. gal-
lige. rei.stitttrcnde und izutrinittirendc
Fleder, gegen Krankheiten dc Blutes,
er Nieren und ter Blase. Gegen:

Dyspepsie,
oder V reauungs -Beschwerden, Kopf-
schmerz. S villitrschmerz, Betienmung
der Brust, Hasten, saures Aufstoße!: au
o?tn Mäzen, Schwindel, schlechten Ge-
schmack tm Maule, Herz-
klopfen. Schn-erzen rn der N.ercn-'ve
aerd. und buitterr andere Krrn'deikS-
Erscheinungcn. welche durch Ilitverdau-
l:cv!e-l erzeugt werten.

Gegen: H.rntkran?lio'tvn, Anst'
fckttäav, Svwären, Salzssnsse. Flecken,
Mittesser, Kxschwure, Cardunkrl, R:ng-
warin. Gltn'ikovs. schliinne Auge.,,
Rocdlanf. Krane, Svorft 'Mißrarh? und
andere Krankheiten der Haut ist der Ge-
brauch der Irsvfeil von udpergltichlicher
Wirkung. Eine einzige Flasche
wirv in fast allen Fallen den N.igläubig-
sten von ver Wirkung diese HeilanttelS
überzeuzeu.

Haltet Vlut rein und
GeseZs ltt OrZNitt^MUs
iVtrd die Fslzze sein.

Die Flasche

~HambnstHV Tropfen"

kostet 50 Cents oder fünf Flaschen
zwei Dollars, sind in allen deutschen
Aroibelerr zu baden oder werden diese!-
den nach Einvsang dc Gelde frei nach
allen Theilen ver Bereinigten Staaten
rrlsandt.

Man adrcssire:

6L 00.,

S- Keiler,

Nrchts - Anwalt,
Be .! cfontc, Pa.

Offire nächst'Zdürc zur Sextre Cr

UankCompanp.

L.T.AZerauter. E.M.Bower

2llcxandcr t. Vowcr,

NcchtS-Anwälte.
V t l l e s o n t <, Ptnna

Oftice in ucl.'e Erdäudtn

lia (?. SlZydev,
B'üchstnschnidl.

HalncS To:vnsbip,

che Z?sd^rd.

Neue doppe

läufige uud xisa^e
B ü cÄ s e n

in allen pellomlnendtn

Lätlc.
Mäßige Preise.

SZ-I

Da iuleressaitefte

ZeValttiLtsesiaff
eni>!te>i>e Unt<-

haltaugx'd'.at fbr

die uu.-. die

Iscw Porkcr Rcvuc.
?ie.v korker vtreue

kesietvcr I.dr
Rrtosrriiuesnde.

Axrn'en verlauft.

>s Frankfrt

S".. 7r fl.-rf.

r? B.r d>ll.

Pshet>lner gratis.

GZettil's
SeHwefeZ - Seife.

! Ztas irSkamLe. de DIkillu? je gsatS<
äußerfiAe /eltmtll?.

lvsenn'S Schwefe I-S?ift teilt
t wuutclbarer Schnelligkeit alle I,calc

Krankdciien und Stirunae der Funktion ter
Haut, curiit und reilinht't da Avfir'te

i vn RoeumatismuS und Vicht, eurferut
v>r'ud. diute t ras Haar n. Austfallen und
E anw.rren. und i!l da? bc?lk Dchuxu:itcl
g gen gewiffr enstcckendc Krauideiten.

Durch d.n Vedrauch dieser Seife werden
Vnschöadeiten der O'.'kidaot daue nd entfernt
r e ein v>''schunk>ntcr EniklnK auf taS
W ftcht. den Hals, die Arme und in der sdot
auf die ganze Hsinf.äche, welche daeu ch
trwur.de r u g S wn rd i z rcin, schäa
und weich wird. ouSzrüdt.

Lies, billige, zweckmäßige
Heilmittel macht die Auslage
för SchwefelBäder u nöthig.

Vrtchmndte Kl,id-r und Seinen,euz weid.
gründlich tuich die Stifc deSinfeiet.

Aerzte rathen ihicn Gebrauch cn.

prciz: 2Z üd 50 Cr! p'r Ii!!!
Sch-ichiri <0 S!sck)> <'r. . 512.
kr. Ite errpcn StüSe frir SZ gcnt Butz

dreimal i zrsß. sar ictS.

Hill'S Haar- und Bartfarbemitttl,
Schwarz vder Nrann, SV iZent.

A. Krittentsu,
(Ligenttzümer,

S!s. 7 Sechst Avenue New-Asrt

Charles Mcycn u. Co,
einzige

Deutsche An;e
He-AgeutttV

für die deutsch-aincrikanisch
Presse,

37 P-rk Tksw u. R5? Nassa Str.

New -Pork,
etadlilt seit 1857,

besorgt alle Arten vor kN-s.däfts-Anz?izen,
Personal.Auffe-rderungen te. für

alle v e u t scd e ll Z e i t u n F t n
in den Ber. Staaten,

sowie in Deutibzad und <r?e Senden Cn-
-pa^S,

Leben, ZBaefts
tftlkm, Schönheit.
Lvndon Hna'fnrl'v Wiederber-

ftellvr.

Aetue Fa'de, macht batte Haare saust und

seidenartig; reinigt den Ssalp vo allen Nn-

reinigltiten. macht da Haar achse, e es
au-tgeft.llen der dünn geworden ist.

Kar. mi, der Hand angewendet werdet, da

es u rrrr die Haut färbt, nck Flecken auf dem

feinsten Linnen urackt. vllHaormittel ist e da

vrllkcmir.enste, velche die Welt jemals hervor-

gebracht. Da Haar wird erneuert und gestärk:

und ihm leine natürliche Farbe ohne Anwen-

dung von Mineral,scheu Dutstanzen zurückgegeben

Seit Einfl!b?uq diele wahrhaft we-Ibvel-
len Präparat in diesem Lande, war es de
??undel und die Bewunlerung v? allen Klas-
sen und bat sich als ter einzige Artikel bcv edrt,
reicher adwlut und ohne Fett grauen Haaren
ihre natürliche Farbe wrederaid?. ibnen tte-
sundbril. B.'eiche. Glanz und Schönheit verleibt
od H'.rr aus Kablterfen von dessen urftrüng-
Uä er Farbe nzeuat.

tieirr schone und w?blrrchk!ide Artikel ist in
sich selbst cemrltt. lci c Abwaschung oder Vor-
bereitung vor seinem Gebrauch eder irgend sonst
kttrgf ist uotdig, um die gewuuschten Resultate
zu erzielen.

75 EentS pcr Flasche.
Man ''end: Bestellungen an Dr. Swavne
Svbn . Netld Scckosie Straße, Pbila-

-se!sia. Pa., alleiitige Eigenlduiner..

Verkauft bei aUcu Drggiftt.

Die Luttge!
Schwindsucht.

Diese aufreibetcke und atsäbr'.ichc Krankheit
und deren vorausarbende Srinpten e, venach-

lästüaier Husten, Nachtschweiß. Heiler ct, Zedr-
sirber?wcrdrn permanenr gedeitt durch Dr.
Sivavne's Compound - Sprap
von wilden Kirschen "

Vrsiichlti S?Ein Vrrlävfrr der Lungen-
schwinbsuckt. ist d arakkrrisirt durch Latarrb
oder Entzündung ter Schleim-?.'cmtra:ie drr
Lukt-Paffage. mit Husten und Auswurf, kur-
zem tlNem. Htise kcit und Schmerzen in der
Brust. Für alle brorch olcn klffertivnen. web-
en Halo, Vcitust k-cr Snm ? e, Husten, ist

Gornpounp Svrnp von Witden
K rtcktett,

ein Häuptm.ttel.
?Z,?r n oder Bluts.eicn mag von der Larvnr,

Ir'chia. Brn.i-:a oder dir Lu've derrutren
ai.d reutirde-. '.ns. ckln fiamn.en. a!
?a sind übriares:, z'.rrvrrUchc Aninrngu g. >l'!e-
-ibora odir Voi xeit d'r GltVve, chitachcr Lun-
oe, lttberaustrenguna brr St:miw, unlerdrück-
ltr Dueiccrung, Ltlsupsun) der Milz oder Le-
hre. :r. te.

Dr. S r üvne'S <sompeu"d Syrup
vou W ltcn KixsAzen

tri? das Übel an der Wurzrl. indem er da
Blut einigt, der Leder nr.d der Äirren tbrc ge-
sund? Tdit'skt.t zurückgit: und da ?tevrn>v-
st'm stärkt.

Er ,st das it'tiae wirksame Vittel gegen
Blutuua. Broi chiale ud aüc Lungenkraukbr:-
ien. Schwindsüchtige und tolche, die zu schwa-
cher Luuge prädiichonlN und. sollten mdt er-
fcblkn. d.rseS zrogr regrtadilische Heilttel an-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, ruckt blo der
Schw'zidsuch. s.uidrrn übcr jcde chronische Lei-
!:, wo ine allmähliche allrranve k'knon na-
big ist.ist dkiviesr. Durch sewrn Georanck
wird ter Husten bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird drr Husten lo't, der Nack bwciK
rerm,r.d',t iiw. dr Sa>m?rz läßt nack. der

?u! trbil zu itinci"natürüchku Strtu zurück,
der Magen wird >n seiner stran. Nabrui gomit
r! zu verdauen und zu asseuulirrn, ecttark? und
jeden, Craan lrt> ei bessere und reinere
Bi!-: jugesudrl. au welchem sick nenc rccrea-
lie und lzstifchco bildet.

Verri.et janz allein ?

D. Tway le Sohn
Z3oNortd-Sechste Straße. Pbtladelphia.

Verkauft sn allen proun.nenlen D:ugZlste.

Juckende Hcmerhoidcn
Hcmorüoiden, Hcmorhoideu,

juckende Hemorboiden.
sstliv gedeckt durH den Gebrauch vo

Tnldo
Heimatblichc Zeugniß,

war schlimm bedaftet mit einer der lä-
fiiaftrn Utk .ftlünldkckcn, Pruruu und Prui-
gc oder genodnlick bekannt als juckende H.mor-
do,de>t. Das Jucken war zu lelltn fast ueur-
lraa!ick, sich durch Kratzen und dct
nicht ftuen set-r web. Ich kaufte eine Schach-
tet r,n ..waonc Ta dt"; tr Gedranck er
schaffte ur rasche Erte.chterl'.ng und erzi.lte i
kurzer Zeit rinr perfekte Kur. let tuen ich
ituatilrtt schlafen und möchte ick atte', de an
die'er la,liqra Krankdeft leiden. raidr:,. sich s.
fort ..Swavnt' Dlde" zu erschaffen. Ich
5., dt saft > nzadlige Mittel proö.rt. "bne pera-
ntntt Hüft zu siaten.

Ist?d Cbrist,
lFirw Nordel s Cdrift )

Stiefel- und kchiidd.'ud. ?t4 Ncrh Iwt'tce
Straße. Pdriabelphia- ,

Hcnlttrmzßhcitcu
L w.a vnt'4 ck tl e eilende Kalb

ist rtensaU tin Sre.ifietm für Rinswuriu
Keape, Saizfluß. Grindterf Ervsirrla. Bar-
diei-Kätze, Pimpeln und alle
Volllomnien sicher und daemlo selbst für da
zarteste Kind. Preis So ?er.t. Wird bei
Empfang des Preises überall din er Pstver-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Deugziste.
Einzig und allen pläparirt von

Dr. Swaytlf L Sohn,
AZVNord-Lcchste Straße,
Philadelphia.

RSeinige Eigentbüiner und Fabrikanten vvn

Swayue'6 Panacea,
weltberühmt wegen ibrrr merkwürdiAen Kuren
von Srrrknla, Mcrturlai und Lovb'litischen
Leiten und in Fällen, wo das snphililische Gift
der Altern bei Kind rn SrpdiltO oder rrosula
serui sackt. Nichts ha sich jemals so wiiksau,
tnv-.cseu. alle Leuren dieser gefährlichen Ucdel
und aller Krankdrlicn, die aus

llnre niakcit dcS Blutes
rnlsieden. zu vertilgen.

.
.

?
-

Bcschrridl dir de äffen Mitthei-
lungen und addressirt euere Briefe an Dr.
Swayne S- -SoPhiladelphia. flnr
Natt wird nichts berechne. Per Exn?? an ir-
gend weiche Atireff? geschult.

R. ?l. Vnmitler, Fditor.

kNnuttttcr lisö

Csist NichtSsofci ge-
spönnen, es komm
tech an d.:6 Licht

dcr Sennen,

Schluß.
Das vnsere Lift ollkvmmen gelang?.?

war. hörten wir bald; denn tür kamen
wieder als Schmuggler in die Gegend,
wo uns denn auf die Frage, was e Neu-
es gäbe? .'in uns vertraukrr Kohlen-
brenner erzählte, der junge brav? Pfar-
von M beb? sich selbst erhängt,
und kein Mensch könnte begreifen. !

den frommen Mann zu solcher lbctt kön-
ne bewogen haben, da er dch so gar kei-
nen Beweggrund dazu gehabt habe. Das
aber könnt Ihr mir glauben sehte der

Vrrbrcccher htnzu, daß uns n't-nal rin
Stretch so gereu: bat. wie der; denn er
brachte uns Nichts einZ als diese Reue
und die Angst, die uns denn doch deßwe-
gen oft plagte.

So war denn unverhofft, nach sieben
ollttt Jabren ein Verbrechen durch
Gotie wunderbare Augvna, die dem

Prokurator den Gedanken eingab, ent-
deckt, da den brav:! Getftltchen gcbrand-
markt hatte.

Der Obrelchrrlber hatte die ganze Er
zädiurg autgetchried n, und der Verbrech-
er unt.rschrled ohne Einweuduvg da
Pro.ocoll.

Ais e der Prokurator dem Anderen
vorhielt, mußte er es vollständig bestäti-
gt.

So kamen denn endlich die Verhand-
lungen vcr Gericht und feierlich wurde
Schmitt s Unschuld anerkannt uno aus
alle.nögltche Weise ertü.nngr. damit
sie Ehre vcs uufchalvig hingemorvetcn
Mannrs hergestellt werte und d.e

Schmach vom Namen feiner Kinder

weiche.
Wurde auch seine Ehre hergestellt,

war sie um ihrer Kuider ,llcn. we um
seinttwiLZN so secr freute, so machten

oech die Umstände fttnes Todes
um so tlese.'N'od schmerzlichern Eindruck
aus die arme Wittwe, und sie Versank
wieder in die Tiefen ihre neu erwach-
ten Schmerze.

B.b.r auch zu ein Paar anderen Obren
kam die Kunde von dcr Unschuld srure
S-cdwß er'odr.k an dem idm zur ge
legten Selbstmörder, zu denen de alrrn

Geizda'.sc. Er tvar nade den Achizigen.
Ader ncch rüstig. D'.ese Nachricht aber
ergriff u: d erschütterte ihn d.r Art, daß
er keine Rnbe Nrhr sindcn konnte. Sein
ganze Verhalten gegen den Verunglückten
erschien idm nun als höchst strafbar. Er
vernichtete da Zestaw 't und mnckte
dadurch seine herz und lieblosen Bestim-
Milngkn zunichte. Da genügte ihm nickt.
Cr zog die prnauesten Erkundigungen
nach de? verlassenen Frau und idren Kin-
dern ein. Was er böne. war nur attg
nur Lob. Endlich miethete er den wohl-
feilsten und verrufensten Mictbkutschcr.
der wegen der Schlechtigkeit seine Fuhr-
werks nnd seines e'enven Pferdes fast
von Niemand mehr genommen wurde.

und fuhr nach M Dort trat

er in da Hau der armen W:twe. Sw
kannte tl n nicht. Sie halte ihn nie ge-
sehen; aber freundlich > nd artig empfing
sie den wankenden Ger:. A! er ader

überall die Spuren tiefer Armuth und
roch die Ordnung und die Reinlichkeit
gewahrte; a: er die blühenden Kinder

sah. die so stiü ihre Arbeit thaten, so düt f-
t:g gekleidet waren, da brass er in cia
lautr Weinen au und rief: Vergebt
mtr, der ich herzlos und ohne Erbarmen
war; ich >ia Euer Oheim, der 'Alles gut
Macken will!

Und er hat Wort gehalten. Die
Wittwr zog zu ihm nach Strasburg und
pflegte ihn bis ansein Eide, wie eine
Tochter den V uer. und er segnete die
Stunde, wo sie in sein Haas getreten
war. Ihre Kinder aber erzog sie in de?

Gottesfurcht, nick wie vor. und sie ge-
rinden gut und wurden tü btlge Leu e
wie idr unglücklicher Vater eil st ein tüch-
tiger Mann gewesen war. Diese Ge-
schichte aber lehrc's klar dah die strafende
Hand Gottes den Vcr brecher im.mrr er-
reicht, u? kein Verbrechen so heimlich
begangen wird, daß e der Vergelter nicht
an's Tageslicht zöge. Darum was du
tdust, bedenke da Ende, so wirst du
nimmermehr Uebels thun. Du aber,
der du unschuldig leidest, sei getrost; e
wird dir Alles wodl belohnet werden!

>

Wie man Schlaflosigkeit kutirt.
Tausende leiten an Schlaflosigkeit,

fugte der ?Medtcal Eraminer." weiche
sich sonst einer guten Gesundheit erfreuen.
Bei Vielen wird sie sogar zum Gewöhn-
hetlsübel uno sie nehmen zu schlafstillen.
den Mitteln ibre Zuflucht. Dtmil be-

l ginnt häufig der Genuß des verderblichen
! Opiums oder statter Spirituosen. Es
giebt übrigen Mittel genug, um Schlaf
zu genießen ohne zu sslchen Auswegen zu
greifen. Die Anhänger MSmer's leh-
ren, man solle eine Zeit lang auf einen

bestimmten Punkt blicken und werde

dann unfehlbar in Schlaf verfallen.
Da dies im Dunkeln nichr gut möglich ist,

so mag vl-ll.icht die Anweisung besser
sein, die Augen zu schließen und sich vor-

'zustellen, daß man den Luftzug bemerkt,

BcdinanuqaV.
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kung und 5 Cent eine Linie für dte srckr
tenden Insertionen.

der in die Nasenlöcher dringt. Es i>
verüchttk, daß wer sich fest Vernehme, ??'

Lüftstlcm zu sthen, als wenn er wirtlich
er stire. sicher in Schlaffallenewertze.

Ein nrere und Vielleicht qcss.res
Mittel veröffentlicht der amerikanisch.
Arzt D. Boele. Er sagt, in unzählige
Fällen sei es nur nothwendig einige M.
unte tief und langsam zu atbsvn, Ua

sich eines erfrischende Schlafes er-
frruen. Schloflasigfelt habe in de
meisten Fällen ihren rund in einem'
Blutandrang nach dem Gehirn und das
tiefe und langsame Athmen verringere
ib in genügender Menge um Erleichter-
ung zu schaffen. I-densalls ist da
Mittel des Probiern werth, doch c, mei-
de man, sich durch zu tiefes Athmen unbe-
haglich zu machen. Man ahme einfach
da Athmen einer in gesundem Schlafe
liegenden Person für einige Minute
nach.

>

Vevrgl unter dem,ke, ifchee Her-
schuft.

Es ist unker den nördlichen Republi-
kanern Mode gtworben, die Behaupt-
ung aufzustellen, daß die demokratische
Herrschaft in Georgia die Farbigen Uu-
ter?ruck;e. daß sie on der weihen Rasse
tpranuisi.t werden und ah maaWdnen
ras Stimmrecht nicht gestatte, dah mit
einem Werte der n Arorgta herrschende
friedliche Zustand die Stille und der.
Frieden des Grabes bedeute. Der süd-
liche Corrrspondenr des Eineinnati.,Tm-
mrrial" Herr Neusteld, iff indeß ganz
anderer Neiaang Während er zugibt dah
die Zardi.zen am ttmmplatze nicht im-
wer aut rechtliche Weis? bhadk!t wer-
den und da sie weniger Rechte baten,
als in Lüd Carolina, gesteht er doch ei
daß Georgia sich recht gut entwickelt, daß
die Ttaatsücuer nur fünf Tent vcnt
lausend Dollar teirägt. dah es e n?r
Berpsiuhtung so pünktlich nachkommt,
ais tie Ce ttal Rrgicrunz dah seine
Bonds über Par stehen, dah das Volk
wohlhabend ist ua ohne HÄlfe tesßaoe-
e.cttgestht ü>er die schweren Z:iten hin-
wegkommt. nnv daß das Eigenthum wen-
iger an Werth verloren hat als das ir-
gend eines der umliegende Staaten.
Auch die Farbige sind wohlhabende?
als in Sud Carolma. Louisiana od r
einen, anveren südlichen Staate. Sie
bezahlen auf K Millionen Eigenthum
steuern; sie genießen weniger Freihei-

ten, sind aber in anderen Beziehungen
diel besser gestellt. E besteht i Geor-
g:a ntcbt ti Fein-seltgseit zwischen de
Zaccu wie sie in Lüd Carolina herrscht,
denn dort sind die Farbigen nicht die re-
gierende Macht und e ist nichts vorhan-
den. was sie mit den Weißen oder ihren
Interessen offen in Conflict bringen könn-
re. Rtchts ist klarer, als daß die Weihen
sowohl, als die Schwarzen in Georgia
sich unter demokratischer Herrschaft besser
befinden, als unter der republikanischen
eines BaZock und seiner Genossen, daß
es dort weniger Feindseligkeit, weniger
Störung und weniger G-srylosigkeit gibt.

Nach solchem Zeugniß wir da Volk
des Nordens sagen: Man lasse Georgia
lieber bei seiner demokratischen Majori-
tät bleibrn. als daß es zu einem republi-

kanischen Staate werde, wie es Eüv
Carolina und Louisiana sind.

Das Dampf'ckiiff Bavaria aufhshe?
Gee verbräm,!

Port Royal. S. C. I! Febr. Die
englische Barke Dorothea Thompson.
C:vt. Frosteck. von Ovsrlo na ch St. He-
lena, L. C. bestimmt, lief hier an und
landete die Passagiere des Dampfschiffes
Bavaria, welche am 6. Februar auf
hoher See vcrdrannte.

Die Bavaria war am S. Fabrnar von
New Orleans und am 3 Februar von der
Mündung de Mississippi nach Liverpool
abgefab'en. Jdrc Ladung bestand au
4Z?> Ballen Baumwolle und IVW Fuss
Trlopbonium. und sie hatte außertdenr
?2.000 in mexikanisch: Dollars an
Bord.

Am 6. Februar. Z Übr Rachmittags,
brach m dem Kohlenbehälter de Schiffs
Feuer au, welche schnell gelöscht wurde.
Um 7. Uhr Abends brach von Neuem
Feuer au. wrlchcS so schnell um sich griff
daß die Rettung des Schiffe bald un-
möglich erschien. Um N Übr Abends
wurden die Rettungsboote de Dampfer
niedergelassen, und sie nabmen die Pas-
fagirre und die Mannschaften des Damp-

fer auf.
Die Barke ?Dorothea TSompfon"

sah den Feuerschein "und fuhr nach dem
brennenden Schisse, um die Mannschaft
zu retten. Sie legte über Nacht bei und
begann, sobald der Tag angebrochen
war. zu kreuzen. Um zedn Uhr Morgens
traf sie au? vas erste' Bsot, bald darauf
auf drei andere und bis vier Uhr Nach-
mittaa harte sie auch die beiden letzten
aus genommen welche bereits 30 Meilen
von dem brennenden Schiffe entfernt wa-
reu. In der nächsten Nacht brach ein
furchtbarer Sturm los. und wenn nicht
durch ein günstiges Geschick die Barke den

Mannschaften noch rechtzeitig zur Hülse
gekommen wäre, so würden sie in dem
Sturm ohne Zweifel sämmtlich umge-
kommen sein. Jetzt sirch sie Alle ge?HM

werden.


